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Entwicklungsziele 
 

Entwicklungs-
bericht s. 
Punkt 

Verabredete Leistungen Erfolgskriterien zur Zielerrei-
chung bzw. Leistungserstel-
lung 

Benötigte Dienstleistun-
gen/ 
Ressourcenbedarfe 

1. Qualitätsentwicklung und Services    

1.1 Dienstleistungen und Services für 
Mitglieder und Einrichtungen der 
UDE 

 
 
 
 

Kap. 2, Punkt 
1 

Impulsgebende Rolle in der Wei-
terentwicklung des Ergänzungs-
bereichs und der Schlüsselkom-
petenzförderung an der UDE im 
Sinne des Auftrags und der Ver-
fahren der Organisationsregelung 

Ein Reformvorschlag wurde in 
den nächsten Überarbeitungs-
prozess zur RPO Bachelor ein-
gebracht. 
Leitlinien für die Förderung von 
Schlüsselkompetenzen aller 
Studierenden (Ergänzungsbe-
reich und darüber hinausge-
hende Angebote/Zielgruppen) 
wurden erarbeitet, abgestimmt 
und dem Rektorat empfohlen.  

- 

1.2 Personalmanagement und -entwick-
lung (u.a. Personalplanung, Qualifizie-
rung, Karriereförderung, Gleichstellung, 
Diversität, Internationalisierung) 

Kap. 2., Punkt 
3 

a) Erarbeitung und Vorlage eines 
Personalentwicklungskonzepts 

Ein Personalentwicklungskon-
zept liegt vor. 

- 

 Kap. 2., Punkt 
3 

b) Erarbeitung und Vorlage eines 
dezentralen Gleichstellungsplans 

Ein dezentraler Gleichstellungs-
plan liegt vor. 

- 

1.3 Organisatorische Modifikationen 
(u.a. Binnenorganisation der ZB, Digita-
lisierung, strategische Querschnittsauf-
gaben, Qualitätssicherung) 

Kap. 2, Punkt 
3 

Weiterentwicklung der Ressorts 
zu einer agilen Teamstruktur mit 
klaren Verantwortlichkeiten für 
die weiterentwickelten Angebote 
im Ergänzungsbereich 

Die Weiterentwicklung ist erfolgt 
und kann durch eine veränderte 
Organisationsregelung vollzo-
gen werden. 

- 
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1.4 Weitere, insbesondere profilbildende 
und strategischen Ziele 

Kap. 2, Punkt 
4 

a) Verbesserung des Veranstal-
tungsmanagements im Rahmen 
eines EXA-VM-Teilprojekts in Zu-
sammenarbeit mit dem Dez. 
DTAC. 

Die Pflege von LV im Ergän-
zungsbereich ist in EXA-VM 
ggü. dem LSF einfacher, effizi-
enter und weniger fehleranfällig 
(mit besonderem Fokus auf Po-
lyvalenz). 

Enge Zusammenarbeit mit 
dem Dez. DTAC zur Mo-
dellierung und technischen 
Abbildung weiterentwickel-
ter Geschäftsprozesse  

 Kap. 2, Punkt 
5 

b) Festlegung eines konsolidier-
ten Finanzansatzes für das Insti-
tut unter Berücksichtigung der in-
haltlichen Weiterentwicklung des 
Ergänzungsbereichs und der An-
gebote des IwiS 

Ein neues Grundbudget sichert 
die nachhaltige Finanzierung 
und damit Aufgabenwahrneh-
mung des Instituts. 

Erarbeitung und Abstim-
mung eines Vorschlags mit 
dem Dez. Wirtschaft und 
Finanzen 

2. Studium und Lehre     

2.1 Maßnahmen und Projekte (u.a. Unter-
stützung der Fakultäten bei der [Weiter-
]Entwicklung eines profilbildenden Stu-
dienangebots, bei der Steigerung der 
Attraktivität des Studienangebots und 
des Studienerfolgs) 

Kap. 2, Punkt 
2 

a) Einrichtung eines Hubs zum 
Thema Nachhaltigkeit: Stärkung 
des BNE-Zertifikats durch Zu-
sammenstellung und Koordina-
tion einer Gruppe mit affinen Leh-
renden, ZE und Initiativen der 
UDE, um gemeinsame Perspekti-
ven zu entwickeln, Angebote zu 
bündeln und neue Formate zu 
entwickeln und zu erproben. 

Das Hub wurde eingerichtet und 
das Veranstaltungsangebot des 
Zertifikats vergrößert. 

Konzeptionelle, kommuni-
kative und organisatorische 
Unterstützung durch eine 
WHK BA 12h 01.06.24-
31.12.25 = 16.300 Euro 
zzgl. Ausgaben für die Un-
terstützung der Implemen-
tation der neuen Angebote 
01.01.2026-30.09.2026 
(WHF 12h) = 8.500 Euro 

Bewilligt 

 Kap. 2, Punkt 
2 

b) Umsetzung einer Hub- bzw. 
Netzwerkstruktur im Bereich der 
Internationalisierung: Stärkung 
des Zertifikats für Internationale 
Kompetenzen des Akademischen 
Auslandsamts durch Auf- und 
Ausbau entsprechender 

Das Hub bzw. die Netz-
werkstruktur wurde eingerichtet 
und das Angebot des Zertifikats 
Internationale Kompetenzen 
wurde mit neuen und weiterent-
wickelten Kursen gestärkt. 

Konzeptionelle, kommuni-
kative und organisatorische 
Unterstützung durch eine 
WHK BA 12h 01.06.24-
31.12.25 = 16.300 Euro 
zzgl. Ausgaben für die Un-
terstützung der 
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Kursangebote (u. a. durch Kurse 
zu interkulturellen Kompetenzen) 

Implementation der neuen 
Angebote 01.01.2026-
30.09.2026 (WHF 12h) = 
8.500 Euro 
Bewilligt 

 Kap. 2, Punkt 
2 

c) Einrichtung eines Hubs zum 
Thema Digitalisierung: Erhebung 
von Bedarfen, bereits bestehen-
den Angeboten und Entwick-
lungsideen über bestehende 
Netzwerke, wie die AG DidL und 
den DataCampus. Beratung mit 
einer Gruppe affiner Lehrenden 
und ZE zur Bereitstellung eines 
weiterentwickelten Angebots zu 
digtialisierungsbezogenen Kom-
petenzen. 

Das Hub wurde eingerichtet und 
ein weiterentwickeltes Angebot 
zur Förderung digitalisierungs-
bezogener Kompetenzen im Er-
gänzungsbereich liegt vor. 

Konzeptionelle, kommuni-
kative und organisatorische 
Unterstützung durch eine 
WHK BA 12h 01.06.24-
31.12.25 = 16.300 Euro 
zzgl. Ausgaben für die Un-
terstützung der Implemen-
tation der neuen Angebote 
01.01.2026-30.09.2026 
(WHF 12h) = 8.500 Euro 

Bewilligt 

 Kap. 2, Punkt 
2 

d) Einrichtung einer Hub- oder 
Netzwerkstruktur für Text-, 
Schreib- und Sprachkompeten-
zen zur Stärkung des Themas 
Kommunikation. Zusammenstel-
lung und Koordination einer 
Gruppe mit affinen Lehrenden 
und zentralen Einrichtungen/Ein-
heiten der UDE, um gemeinsame 
Perspektiven zu entwickeln, An-
gebote zu bündeln und neue For-
mate zu entwickeln und zu erpro-
ben. Die Umsetzung erfolgt in en-
ger Abstimmung mit der UB und 
schließt Angebote zur Sicherung 
guter wissenschaftlicher Praxis 
mit ein. 

Das Hub bzw. die Netz-
werkstruktur wurde eingerichtet 
und ein weiterentwickeltes An-
gebot zur Förderung von Text-, 
Schreib- und Sprachkompeten-
zen im Ergänzungsbereich liegt 
vor. 

Konzeptionelle, kommuni-
kative und organisatorische 
Unterstützung durch eine 
WHK BA 12h 01.06.24-
31.12.25 = 16.300 Euro 
zzgl. Ausgaben für die Un-
terstützung der Implemen-
tation der neuen Angebote 
01.01.2026-30.09.2026 
(WHF 12h) = 8.500 Euro 

Bewilligt 
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2.2 Weitere Ziele     

3.  Forschung 
   

3.1 Leistungen für den Forschungsbe-
reich 

    

3.2 Weitere Ziele     

4. Weitere, insbesondere profilbildende und strategische Ziele (u.a. im Sinne der universitätsweiten Qualitätsentwicklung) 

  Das IwiS bringt sich regelmäßig in 
Beratungsgremien in Studium und 
Lehre ein, um sich mit seiner Exper-
tise an zentralen Gestaltungsfragen 
zu beteiligen und Verbindungen bzw. 
Synergien zu eigenen Entwicklungs-
vorhaben (s.o.) zu schaffen. Dies be-
trifft u. a. den E-Learning-Lenkungs-
ausschuss bzw. dessen Nachfolge-
gremium. 

Eine regelmäßige Teilnahme und 
Mitwirkung an den Gremien und 
insbesondere dem E-Learning-Len-
kungsausschuss ist erfolgt. 

 

 


